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Allein Ar der Ur damalıge Spanıer, Eın Mann,
che den „KRichte 11 Zalamea“ (11 schreıben konnte

111nd durfte, Mann, welcher dem Stücke „Wohl und
Wehe“* (1 Da en (zraten SaAgen Jässt, r am  C oll’ en Kö  &

€ eım Könige verklagen,“ - solcher Mann. 1ch ist eın
solutist SCWESCH. Kıne ychende Beurtheilung der einzelnen
cke USS ıch. weıl mehr für 111 specıell dramaturgisches

latt beıiselıte lassen.geelgnet, Nur dıese Ueberzeugung
be I© auch auszusprechen, dass 1C enNntigegen dem

wichtige theile 11 W 1semann, Rı1ı0 Ulriei, Lorinser und
Raı denno den fünften Acet VOL Shakespear’s „Heinrich VILL

ht halte Fine VUebersetzung sämmtlicher Jalderon’ S

11 andere Sprachen iIst un leibt, IN berechtigter W unsch
Dr St.

in cCommeMmMoOratiıone oImMMN1umm fidelium defunctorum.
So 2R Alt. CN  n Bass- der auch ohne LTenor mit Org

1itun tum oder auch ııt Instrumentalbegleitung, ' cComponiert
- Opus uflempten Kösel 1590 Preis 50 IMI

ıchı 5 beson Eı

lere e und Sn  4C1
die Ziühörer den besten Eindruck machen und fr me

fühle 1n ıhnen erwecken. 112Besonders gelungen ist dıe SCq
„Dies dıes il 1a die aber auf ITUT. ant Verse abgekürz IstT,
Kı enthümlich ist. das Offertorium gehalten, bel em der HR
Autor den orten des Textes auch dıe Melodie an passen wollte

ass 6rdaher 1111 Taect componıert hat
e der Tae SE eSSer nd SE

ächl ch 1 es Ge n ele
de&O  N be oilt auch in „ En beras,

l GT ekt Für al dieses Kequi
C lienv 111 A SEe1 e 0 aufgenommenK  e}  r de pfehlung wert Kaiger

cıplenf agen der christlichen Archäologie,
Ler htigung der »Forschungen« Schultze, Hasen
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